Vorschlag der Arbeitsgruppe Handreichung Generalistik (HaGen)
Besetzung des Prüfungsausschusses; hier: Benennung als Fachprüferin/Fachprüfer für die praktische Abschlussprüfung nach dem Pflegeberufegesetz. Es handelt sich um eine Empfehlung (Hilfestellung), die reduziert oder erweitert werden kann.	
Stand: 12.07.2022



Briefkopf TdpA

Anschrift der Berufsfachschule



Vorschlag zur Besetzung des Prüfungsausschusses; hier: Benennung als Fachprüferin/Fachprüfer für die praktische Abschlussprüfung nach dem Pflegeberufegesetz (PflBG)

Der Träger der praktischen Ausbildung benennt geeignete Personen als Fachprüferinnen oder Fachprüfer für die praktische Prüfung. 
Diese Personen sind zum Zeitpunkt der Prüfung als praxisanleitende Personen in der Einrichtung tätig, in der der Vertiefungseinsatz durchgeführt wird, und erfüllen die Voraussetzungen für die Praxisanleitung nach § 4 Abs. 2 Satz 1 PflAPrV:
· eine Berufserlaubnis nach PflBG oder nach KrPflG bzw. AltPflG,
· mindestens ein Jahr Berufserfahrung,  
· eine berufspädagogische Zusatzqualifikation im Umfang von mindestens 300 Stunden oder Bestandsschutz und
· eine berufspädagogische Fortbildung im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich und kontinuierlich

Für


…………………………………………………….……..………..      ……………………………
Name der Auszubildenden bzw. des Auszubildenden		                                  Klasse/Kurs


als geeignete Fachprüferin oder Fachprüfer für die praktische Prüfung benenne ich:  


……………………………………………………………………………………….
Name, Vorname 					


Als Vertretung benenne ich: 


……………………………………………………………………………………….
Name u. Vorname   

Ich bestätige, dass die als Fachprüferin oder Fachprüfer benannten Personen die Voraussetzungen gemäß § 4 Abs. 2 Satz 1 PflAPrV erfüllen. 

……………………………………………….…………………………………………………..
Ort, Datum, Stempel und Unterschrift des Trägers der praktischen Ausbildung 

